
InteMgenz-Matt zur Naibacher Neitung

Nonncrstag den 27. I n l i 1837.

^ l n v t - unv lattM-rchtliche ^cr lautbarungm. h
^ <. , X N r . 566 l . 9
^ ' ^Von dem k.k. S tad t , und Landrechte in ^
Krcin wird der unbekannt wo befindlichen E^- r
cilia Holzer und ihren glc.chfalls unbekannten o
Erben Mittelst gegenwärtigen Edltts ennncrt: c
Es habe wider dicseldcn bei diesem Gerichte Ag,
ncs Pc ih in , Eigentümerinn des Kramladens l
N r 2 auf der Spitalbrücke, die Klage auf
Verjäh' t . und Erloschencrklarung dcv, laut
Horathsvörtrages cläo. 25. September ! ? 7 7 ,
nnu^u l^o 2/.. April »792, auf dem Kram« -
laden N^. 2 auf der Spttalbrücke mtabullrten
Hen'ochssprüchc pr. 600 st. angebracht, und um ^
richterliche Hilft gebethen, worüber d.e Tag-
salmng auf dcn 25. September d. ̂ . ^orml t -
tags um 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet ,

wnd. ^ ^ ^ 1
Da der Aufenthaltsort der Beklagten d,e, ,

sem Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht -
aus den k.k. Erblanden abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf lhre Ge,
fahr und'UnkositN den hicrortigen Gcnchtsad-
vocaten I),-. Wurzbach als Curator bestellt, mit
wclchcm die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Die Beklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zcit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bcstlmm-
lcn Vertreter chrc Ncchtsvehclfe an die Hand zu
gcbcn, oder auch sich selbst emcn andern Sach«
waller zu bestellen und diesem Gerichte nahm-
ha fr zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege cmzuschreiten w'ssen
mögen, insbesondere, da sie sich die aus chrcr
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst w -
zmmsscn haben würden.

Lalbnch den i l . Ju l i i837^ ^

Z ^ W ^ ' " ^ ) Nr. 5525.
Vom k.k.Stadt- und Landrcchte ln^ram

wird hlemit bekannt gemacht: Es sey von dlcscm
Gerichte in der Exccutwnssache des Thomas
Grcißer, wider Helena Jak/ pnncw schulde
gcn Mlethu,,scs pv. 22- st. äq kr. «. 5. 0,, in die
effcntliche Versteigerung der, der ExecutmN
Helena Jak gehörigen, auf der S t . Petns'
Vorstadt, im Hause N r . 16 bcsindl'chen, auf
22 si. ̂ 2 kv. geschätzten Fahrmssc gewUIlget, und

hiezu drei Termine, und zwar auf den 2. Au«
gust, Zu. August und 27. September 18)7,
jedesmahl Vormittags um 9 Uhr m dem cbge-
dachten Hause mit dem Beisätze bestimmt wor-
den, daß, wenn diese Fährnisse weder bei der
ersten noch zwettcn Feilbiethungslagsatzung um
den Schatzutigsbetrag oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bei der dritten
auch unter dem Schähungsbetrage hmtangegl<-
ben werden würden.

Lalbach den 11. Ju l i 18)7.

Uenttltche Verlautbarungen.
Z. 993. (2) Nr. " ^ , „ I V .

Ku ndma «bung.
Bei dem Görzer Wa ld - und Rentamte ist

cine Waldhütcrsstelle im Ternovaner Staats-
forste, mit einer jährlichen Löhnung von Ein-
hundertfünfzig Gulden, erledlgt. — Zu ihrer
provisorischen Wiedcrbesetzung wird somtt der
Concurs bis Ende I u l l l. I . eröffnet. — Jene
Individuen, welche sich hierum bewerben wol-
len, haben lhr , nicht zu sehr vorgerücktes A l -
ter, einen gesunden und rüstigen Körperbau
und moralischen Lebenswandel, so wie die Kennt-
Nlß des Lesens und Schreibens, der kramischen
und dculschcn Sprache, nebst ihrer bisherigen

l Dienstleistung documentirt nachzuweisen. —-
l Von jenen, welche bereits dienen, ist das Ge-
' such im Wege lhrer vorgesetzten Behörde, sonst
l aber unmittelbar vor dem Ablaufe der Fnst dein
' Görzer Wa ld - und Rentamte zu übermachcn.
l — Quiescentcn und gut condmtirte Indivi»
' duen der Gränz- oder der Gefällcnwache we»r-
^ den vorzüglich berücksichtigt werden. — K. K.
l EameraI»Bczirksvcrwalt.Görz am 9.Juni 1837.

3- 990. (3)

Realitäten-Verpachtung.
' Die dießcommendischen Domini-
„ cal-Acckcr.und Wiesen am deutschen
s Grunde, naNirjo,dann die Accker bei
- S t . Chrlstoph und uil VojälzKo wcr-
e den am 28. d. M . licitando in Pacht
" gegeben werden. Die Versteigerung
i"f geschieht in Loco der zu pcrpachtcn-
d̂ den Realitäten, und begiynt amdeut-
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»schen Grunde Vormittags um 3 Uhr.
^— Verwaltungsamt der ritterlich
deutschen Qrdens-Commende Laibach
am 20. J u l i i6Z7.

3. 2L9. (3)
W e i t z e n o e r k a u f .

Zu Folge Bewilligung der löblichen k. k.
Cameral'Beznks-Verwaltung zu iaibach, wer-
den in der Amtskanzlei der k. k. Religions»
FondS«Herrschaft Stttlch am i . August l. I .
von c) bis l2 Uhr Vormit tags, beiläufig l6»
Metzen Weitzen mittelst öffentlicher Verfinge-
rung gegen bare Bezahlung veräußert werden,
wozu kauflustige hlemlt eingeladen werdm. »^
K.s. Verwaltungsamt Glltlch am i L . I u l l lÜ57.

Z. 988. (3) Nr . 296.
s i c h e n - L i c i t a t i o n .
Von dem k. k. Verwaltungsamte der

Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt ge-
macht: Daß aus dem Staatswalde bei Slaui«
na 262, auS dem Staatswalde bei Koschana
aber 1624 Stamm?/ theils zum Bau» theils
zum Brennholz brauchbarer Elchen gegen bare
Bezahlung im Wege der öffentlichen Verftei,
gerung werden hintan gegeben werden. —
Diese L«citatlon wnd in größeren undklemer<n
Eichmparthien am 7. August l . I . Vormittag
vm 9 Uhr im Walde del Slavma beginnen,
und an den folgenden Tagen, nämlich am 8.
u n d y. 'Augu st, »m BtaatSforste bei K»schana
fortgesetzt werden. Die Bedlngmsse stehen bei
dem Nerwaltungsamte Jedermann zur Einsicht
offen und werden an den bestimmten Licita»
tisnstagen öffentlich vorgelesen werden; nur
wn'd hier ausdrücklich bemerk^ daß d»e kaussu«
stigcn Offerenten'der klcttatwns-Eommifflcn
angemessene Vadien, be» sonstiger Ausschließung
vom Melstoothe, zu übergeben haben, di«»hnen,
wenn sie mcht Ersteher bleiben, sogleich zurück
H<sscl!t werden. — Verwaltungsami der
Etaatsherrschaft Adelsberg am 1^ . I u l l 1LI7.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 97a. (2) Nr. 353.

lZ d i c t.
Vom ^Bezirksgerichte Savenstcin in Unter«

k>ain wird allgemein bekannt gcmacdt: Gs sey auf
Ansuchen des Sccpban Blaß von Kamenza, mit
diehgerichtlichem Bescheide ä<la. 26. M a i »807,
N r . 353, in die executive Veräußerung des, dein
Guie Sagoritz sud Urb. N r . 2570 bergrechtmähi.
gen, auf 70 ss. gerichtlich geschätzten Weingartens
sa-nmt unbc2eutcn?e,n Mobilare pr. 5 st., derMa»
ria Gal le, auch von Kamenza, wegen, aus dem
nirthschaflsänul. Vergleiche vom 23. M a i »655

schuldigen 35 f l . nebst 5 L Zinsen und Executions,
kostßn gewilliget, vnd es seyen hiezu d,ci Velsieiae«
rungötagsdtzungeli, a ls: am ,3 . August, am ,6 .
September und 16. October » L ^ , stcts Früh um
9 Uhr bcim gedachten Weingarten in Steinberg
mit o«m Anhange anberaumt worden, daß, im Falle
obige Bergrealitat und Modilare weder bei der er«
stcn noch zweiten Velsieigerungstags^tzung um den
Scdähungärverth an Mann gebracht werden könn«
te, solche bei d?r dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würde.

Die dießfäsligell Licitationsbedingliisse können
in dcn gewöhnlichen Amtsstunden in hiesigerAmlg<
kanzlei eingesehen oder bei der Licitation vernom.
m«n werden.

Bezirksgericht Sauenstein ain 26. M a i ,637,

3> 992. (2) 2s! Nr. 264?
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des ain
28. November ,335 zu Iauerburg ak i l i t ^ a w ver«
siorbenen Valentin Rojak angeblich, s«cll; P l i «
muä Kavatsch, gerpesenen Hutmannes bei der frei-
herrlich v. Zois'schen Gewerkschaft Iauerdurg ,
entweder als Gläubiger oder al) Erben, oder aus
was immer für einem Rcchtsgrunde einen Anspruch
zu machen gedenket,, haben solchen bei der vor die«
scm Gerichte als Abhandlungsinsians' auf den 3o.
August l . I . anberaumten Liquidations'und sohini«
gen M'handlungStagsahung sogewiß rechtsbcstanvig
darzutbun, als n?idrigens dieser Verlaß mit' dein
aufgesitllten (lurator und den sich ausweisenden
G,ben nach Vorschrift der Gesetze werde abgehandelt
werden.

Bezirksgericht Weißenfels am 3o. Jun i »Ü07.

Z . 995. (2) N r . i5i)5.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Krupp, als Nenlin«
sianz, wird hieinit öffentlich kund gemacht: Es sey
in Folge der Zuschrift des löblichen Bezirksgcrich.
tcä Poliano, lj<iu I , Ju l i ,357. Z .47Ü, in die
executive Fcilbicthung dor, dFin Oxeculcn Stephan
Stephanitsch von S^pudje Haus Nr . 17, Bezir-
kes Pclland gehörigen, zu Sncgopay in diesem
Bezirke gelegenen, gerichtlich auf 257 st. geschätzten
Ucdellandälcalitälcn, als : zweier Weingärten
sammtKclier, eines Ackers und drei Wicöm^hden,
wcgcn dem Peter Lackner von Grassindcn schuldi.
gen 260 st. c. 5. c, gewiliiget, und sind hiczu drci
Fcilbicthungstagsahungen, die erste auf den »6.
August, die zweite auf den »6 September und die
dritte auf den 16. October d. I . , jedesmahl V. ' r .
mittags von 9 — »2 Uhr in Loco der Realitäten zu
Snegopay m,t dem Beisatz? angeordnet worden,
dah, wenn diese Realitäten weder bei dcr ersten
noch zweiten Feilbiethungscagsatzuiig um den Schäl«
zungswcrlh an Mann gekrackt wc^cc,,, dieselben
bei der dritten und lcyten Feill'icthllngstagsützunH
auch unter demselben hintangegcben wevken.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze ?3r«
geladen werden, deß' die Licicalionsbedingnissc bei
den Feilbiethungotagsa^ungen bekannt c,cmacht
werden, und während ten Amlsstundcn in licsel
Amtskanzlci eingesehen werden können.

Bezirksgericht Krupp am »2. Jul i ' 5 ^ ,
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Z. Z65. (3) ^. , N r . »790.
^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Nupcrtshof zu Neu«
siadtl, als Personalinstanz^ wird allgemein kund
gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn Alois
Kuntara zu Steindrucke!, wider Mar ia Sparovitz
von Neustadtl, in die executive Fcilbiethung des,
zu Gunsten der Gegnerinn auf dem zu Ncustadtl
gelegenen, der Sladtgült gleichen Nahmens «ul,
Eonsc, Nr. L-/intabulirlen Heirathszubringens pr.
600 st. M . M . , wegen, aus dem wirthschaftsämtl.
Vergleiche vom »2. Jänner »867 schuldigen 96 st.
32'/4 kr. und 4 ̂  Verzugszinsen c. 5. e. gcwill igct, und
roegen deren Vornahme drei Fcilbicchungstermine,
a ls : auf den 1^. Auguste »^.September und ,4 .
October »807, jedesmahl von 9 — »2 Uhr Vor .
mittags in der Gerichtskanzlci mildem Beisätze an-
beraumt worden, daß, falls diese Schuldpost um
ihren Betrag pr. 6a« M . M . , weder bei der erste»
noch zweiten Fcilbicthungstagsatzung an Mann
gebracht werden soNte, solche bei der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden würde.

Wozu am obbcsagten Tage und Stunde die
Licilationölustigen mil dem Beisaye zu erscheinen
eingeladen werden, daß die dießfälligcn Licitations«
bcomgnisse während den gewöhnlichen Amtösiun»
den hieramtö eingesehen werden'tonnen.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! am , .
J u l i .6Z7.

Z . 9L2. ( I ) I . Nr . ,208.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
kack niro hicmit dem unbekannt wo befindlichen
Jacob Schiffrcr und dcssen unbclanntcn Erben
hiemit erinnert: Es habe wider sic Sebastian Er»
bcschnig von Godcschitsch oder Ncusaß, curch Hrn.
Dl'^ Ovjiazh, die Klage auf Zucrkennung des Ei«
gcnthums des Ackers ^('i- Lu-cni zu Godcschltsch,
dieramls angebracht, und es sey zur mündlichen
Verhandlung dicscr Rechtssache die Tagsatzung auf
den 2k. August l. I . Vormittags um 9 Uhr vor
ditscm Gerichte festgesetzt werden.

Da ^icscin Ger,chic dcr Aufenthaltsort der Be.
klagten unbck.inl't ist, so ist zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten in der vorliegenden
Rechtssache, Herr Maximi l ian Zcbali in Lack
ols (Huracor, mit welchem diese Rechtssache nach
^ r bestehenden Gcsetzordnung verhandelt und ent-
schieden werden wi rd , bestellt worden, und werden
tcj'en die Gcttagccn hicmit zu dem Ende vcrstän«
d ^ ' t , damic stc allenfalls zu rechter Zeit sclbst cr«
'chcincn, oder «nzwischcn dem bestimmten Vcrtrc»
tcr ihle Rech>sl?ehclfe z« übergeben, oder auch sich
Mbst einen andern Sachwalter zu bestellen uno
t'ciem Gerichte nahmhaft zu machen, und über«
o-'upt un rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein«
s'^ss ^ " wissen mögen, indem sie widrigcnä sich
^ , ' . . ' ^ ^ ' ^ " Vcrabftumung entstehenden
6olge' zuzuschreiben haben werden,
am 6 Ju l i , U ' ^ " ^ ^ ^ Staatöherrschafl Lack

2 , 9Ü3. (5) ' Nr. «2,0'
E d i c t .

Bon dcm k. l̂ . BezilköZccichtc der Slaatsherr.

schaft Lack'wird dcm unwissend wa befi^lichen Fa»
cod, Mitza und Joseph Gru^cn> und ihren'gleich'
falls unbekannten Erben hicmit erinnert: As habe
rvider sie Sebastian Grbejchnig von Godcschitscd,
durch Hrn- Dr. Ovjiazh, die Klage auf Zurrten«
nung des Eigenthums dcä Ackers^ Nl-id^n , durch
Ersihung hiercimts angebracht, und es sey zur
mündlichen Verhandlung dicscr Rcchissacde die Tag»
sayung auf den 25. August l. I . Früh um 9 Uhr
festgesetzt worden.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der Ge-
klagten unbekannt ist, so ist zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten in dieser Recklssa»
che, Hcrr Maximil ian Zcball in Lack als Eura»
tor , mit welchem diese Rechtssache nach der beste-
henden Gerichtsordnung verhandelt und entschieden
werden w i rd , bestellt worden, und werden dessen
tic Geklagten hicmit zu dem Ende verständiget, da«
mit sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst erscheinen,-
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre
Rcchtsbchelfe zu übergeben, oder auch sich selbst-
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem,
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in
dem rechtlichen ordnungsmäßigen Wege cinzuschrei»
ten wissen mögen, indem sie widriqens sich selbst
die aus ihrer Veradsaumung entstehenden Folgen
zuzuschreiben haben werdei».

K. K. Bezirksgericht der StaatSherrschaft Lack
am 26. Jun i 1557.

3 . 9 6 ° . (3)
F e i ! b i e t h u n g s - E d i c t.

Von dein Bezirksgerichte Krcutberg zu War«
tenberg wird bekannt gcmachc: Es sey mit dießge»
sichtlichem Bescheide vom ,2 . d. M . die neuerliche
Fcilbiclhung der, den Georg Orecdcgg'schen Pu»
M e n in Aich gehörigen, der löblichen Staatshcrr-
schafl Michclstcttcn 5«d Urd. Nr. »2 und 5a, dann,
dem Gute Rothenbüchel 5nli Urb. Nr. , a ^ dienst«
baren, in dem Walde 8 1 ^ 3 , dem Waldanthcüe
u Dullonc und in einer Kaische sammt Viebstcill
und Dreschboden bestehenden, gerichtlich auf 56'^ si.
25) kr. geschätzten Realitäten, wegen dem Valen«
tin Pleyweih aus dem wirthschaftsämll, Verglei-
che vom 9. Jänner lÜ55, Nr . n 3 . schuldigen5')«fl.
M . M . bcwilligcr, und es seyen hiezu drei Fcil«
biethungscagsatzungen, als: auf den 14. August.
<!. September und 9. October »UZ7, jedesmahl.
Vormittags ,0 Uhr im Orte der Realität mit dein
Beisätze angeordnet worden, daß im F.il1e diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten Feilbic»
thung über oder um den Schätzungswert) an ?^?.inn
gebracht werden könnte, scl!,'c bei der dritten Feil«
bielhung auch unicr der Schätzung hinlal^gcgcbc,,
wer^-n wird.

Die Licitationsbedingnisse können täglich hier«
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht Krcutberg am »2. Ju l i »857.

3> 994. (2)

sind als ein Stiftungs-Cc^pltal gcacn
puplllcnmäßlge Sicherhctt und Zlnse î
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a 5ajo auf ein in der Stadt oder den
Vorstädten Laibachs befindllchcsHaus
auszuleihen. Nähere Auskunftertheilt
die Vorstehung der Domkirche S t .
Nicolai.

Laibach am 21. Juli i6Z7.

3 !0o6. (2)

Zum burgundischen Kreuz,
am allen Markt N r . ^2 ,

wird, vom 1. k. M. August angefangen,
gut zubereitete schmackhafte Kost, gegen
billiges Honorar, gegeben. Für gute und
gesunde Getränke ist bestens gesorgt
worden.

Z. 1001. <2)

A n n 0 n c e.
Es ist ein sehr bequemer, mit blauem

Tuch gefütterter Wurstwagen, im be-
sten Zustande noch,zu verkaufen. Die
weitere Auskunft hierüber ertheiltdas
Zeitungs-Comptoir.

Z. 985. (?)

Kundmachung.
Gefertigter fabrizirt seidene und

baumwollene Negen- und Sonnen-
schirme, verkauft im Großen und im
Einzelnen, reparirt und tauscht auch
solche aus, und verspricht die billigste
Bedienung. Sein Verkaufsort be-
findet sich am Platz Haus Nr. 235.

Laidach den 19. Juli iLZ?.
I . A. Agh ina .

3- 967. (2)
Es wird in eine Tuch- und Cur-

rentwaaren-Handlung zu Klagenfurt
ein Praclikant aufgenommen. Nähere
Auskunft ertheilt gegen portofreie
Briefe das Klagenfutter Zeitungs-
Comptoir.

Z. 961. (2>
" Im Hause der Gefertigten sind

die Localitäten der seitmehreren Jah-

ren im besten Betriebe stehenden ge-
mischten Waarenhandlung des Ioh.
Paul Mochortschttsch scl. zu Neu-
stadt!, auf mehrere Jahre gegen bil-
lige Bedlngnisse zu vermicthen und
das Waarenlager aus freier Hand zu
verkaufen. Das Nähere erfährt man
von der Eigcnthümerinn daselbst, oder
im Zeitungs-Comptoir zu Laibach.
Briefe werden frankirt erbethen.

I . P. Mochortschitsch
sel. Wlttwe.

Z. 981. (3)

N a c h r i ch t.
Im Hause Nr. 2,4 in der Hcrren-

gasse sind zu Michaeli l. I. im zweiten
Stocke 4 Zimmer und 2 Cabinets,
nebst Küche und Zugehör, miethweise
zu überlassen. Dann ist in eben die-.
sem Hause, zu Georgi k. I . i8Z8,
der ganze zweite Stock nebst Zugehor
und Pferdestall zu vergeben. Nähere
Auskunft hierüber ertheilet die Haus-
frau selbst, lm ersten Stocke.

Z. 1867. (89)
Leopold Paternoll i , Itchaber tiner

wohllch'ortlrten Buch-, Kunst-, Musikalim-
mid Schreidlnaterialien-Hanolut-ig m Lai-
bach am Hauptplayc, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nuva's indicsenFächem
versehen lst, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lescpublicum dcrPwvinzKram
und der Hauptstadt L a i b a c h empsichlt er auch
zurgcneigtenThcilnahmescincLeihbibllothek,
roclchc 6 0 9 7 B a n d e ohne dle Doubletten
zahlt, worunter Werkc aus allen Fächern der
Literatur und Bclletrifllk in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bil l ig/ und man kann sich sowohl
auf i Tag alsauf üTage, 1 Monat, Halb^hr
und , Jahr , nach Belleben täglich abonlnrcn.
Die Cataloge kosten zusammen Ja kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.



Anhang zur Aaibacher Aeitung.
> «l<le°r°l°g>sHc B7°>>achtungln ,u «°>bach im I ° h r e 183?. < , M K ^ , ^ , V n «
^,^»»^,»!"»» "»» ' ,>>,!»»,»»»»«»-«»»»«»«>»»»«, »>'>»«,»^«>>> >>">>>»»>»»«̂ «»>> -«»»»»»»»»»«» ^ des Laibachstusses in den
j " , H a i o m « t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Oluber'schenÄanal

« , ^ > ' l, — ! j . ! ^ ^ ^ ^
3 " ! Früh l Mittag Abends Früh l 'Mttag Abends j Früh Mittags Abcnds i 's» - '

' " «^ ». , - ^ , « bis bis bis ! oder <,' o " «»'"
> ^ I . I L. 3 - ^ 2 . Z . j L. !^K. >W. sK.^W. K. j W. ^ 9 Uhr ^3 Uhr 9 " ^ - ^ '

iIull »g. !27 .<,8 27 4 , 9 l « 7 4'^i — ' 3 — 19 — I »5 > schön schön N e g e n — 1 6 6 !
!. , 2 0 . ^ 2 7 5 ,g 27 2,» 27 2,» — l « — ,) t — »4 N e g e n D o n w . t r ü b ^ — 0 0 6 '

^ 2 1 . ^ 2 7 ,.^ 27 1,9 «7 2,2 — , 3 — ! y — i 4 Ü N e b c l schö:: N c g e n ! -Z- » 2 s ^
^ 22 . 27 2 ,1 27 2 ,0 l ? 2,3 — i 2 — »7 — »5 N e b e l w o l k i g w o l n g i »i» , 0 L j 0 ^
, 2 2 . 1 17 2 , 3 ! 27 3 ,3 27 2 ,9 — »2 — 18 — l ? w o l k i g schön schön ! 0 P u n c t Z
« 2 ä . 27 4c» 27 2,7 27 2 .0 !— , 5 — 2» — »7 N e b e l he i ter N e ^ e n — 0 ! 8 I 0 >
, 2 5 . ^ 2 7 3,» 27 3 ,5 27 ä , ? / ! — >4 — »9 — »5 ^ N e g t i , ^ N e g e n j N e g c n —-̂ ^ 5 , » ^ ^ > ^ !

<3ours vom 2 l . Duli I837.
Mittelpr«is

StaalSschuldverschreibUug.tu 5 v.H. (in CM.) io5 Z.l9
detw dctto zu 4 v.H-(i>, CM.) ^oa »̂ 2
dctto dctco zil 2 v .H. (in CM.) 77 t̂ z»6

Verloste Obligation. , HoflaM,/zu5 v.H.^3 ' " -
mer' j)bligal>c>«,. d. Zwangs-«lu4l/« V . H - / ^ —>
Darlehens ir. «cain u. Atr»«^u4 V.H.̂ > ^ ina
»<«l» Obligat, del Gtänd« v.Fzu3l^» v .H .^ . ^ - "

D i l l .m i l Verlos, v. I . lß24 für 5aaft. (<nEM.)577 ,^2
Wi^n. Sta!>t«^ai,co-O!,l. zu 2 l^ , u.H. (in CM. j 66 «̂ 4
Ddliqationcn dcr allgemeine«

uili) Ungar. Hoskammer zu 2 1̂ 2 v. H. (ln CM.) 66
(Aerarial) (Domest.)

Odl,gationen dee Vtänd«^ ^C.M.) l « . M )
v. Östtllt,ch unter und^luZ v»p.) " —
yb der t3l,ns, von Nöh./zu » ,/« v . H / 65 2 ^ —
men . Mähren , Hible.^zu « i / t V.H.> — —
sie,,, Gc<yeilU.'?k,Zaln-/zu » v-HX ^2 ,j.i >—
re„. >!l.in' und wörz ^zu i3/äo H- 1 — —

Ver)eichniss ver hier Verstorbenen.
Den 19. J u l i l 8 I ?.

Dem Hrn. Carl Mal lp, bürgerl. Kleidermachetl

Meister, seine Frau Gemahlen Franzist^, alt 32
Jahr» in der Stadt Nr. l 68 , am brandigen Schar,
lachfieber.

Den 20. Igna; V . , alt 8 Tage, und Jacob
N . , alt5 Tage, Findelkinder, im Civ. Spital Nr. l ,
deibe an Fraisen.

Den 22. Dem Caspar Müller, pens. Maga»
zlnsdiener, s. Weib Calharma, alt 66 Jahr, in der
Sl> Pet. Vorstadt Nr. 120, an der Vauchw«lss,rsucht.
— Der Ursula Marinlschilsch, Taglchnerswitwe, ihr
Sohn Georg, alt l Jahr 3 Monalk, in der Pollana
Nr, 36, an der Abzehrung. — Geolg Schoklitsch,
Privater, alt 26 Jahr, im Civ, Spital Nr. l , am
Zehrft'ebcr. — Maria Kovatschilsch, Taglöhncr3witwe,
alt 73 Jahr, in der S t . Pet. Vorstadt Nr. 97, an
Altersschwäche.

Den 23. Dem Hrn. Joseph Bock, bürgerlicher
Hutmachermeister, sein Sohn Felix, alt 2 Jahr 8
Monat, in der Stadt Nr. 162 , an der häutig:« Braune.

Den 25. Maria Saleles, gewesene Köchinn
all 7 7 Jahr, in der Stadt Nr. 290, an Altersschwäche.

55 V V m i f th t e V e r l a u t b a r u n g e n .

Durch dic Buchhandlungen des J g . Alois Edlen v. Kleimnayr und Korn in kaibach sind
zu bekommen:

Heller - Prämien - Bücher
(allerwohlfeilste, wie noch keine) in Halbbutzend-Packeten

zuSStücke, das D r u c k b l a t t zu e inem H e l l e r , odcr den D r u c k b o g e n und
düs Kupfer zu 1 kr. C . M . berechnet, m i t Beisetzung des Wer thes i m P r ä m i e n e i n b a n d e , d . i . in !chö-

nem rotk,cn T i t e l p a p i e r m i t geschmackvoller, re ich» und über fnn iß te r V e r g o l d u n g , gelbem S c h n i t t

gu t und fär dic D a n « r gebunden,

Z?dn Halb-Dutzend-Packele, enthaltend:
5) DasPackct zu k'i Bogen, l i Kupfer stark, l fl 12 kr., ln P r ä in i e n e i nb« n d gebunden ^ fi.

Ü, kr, — I I ) 59 Bogen. 6 Kupfer st., «5 kr., gebund. i fl. 2<» kr. — I I I ) 37 Bog., 3Ktipf. st.. 45 kr., ye«
dund. 1 fl. 2'< kr. — I V ) 3 i Bog., 17Kupf. st., i»L kr., geb. 1 fl. 39 kr. — V) 35 Bog., 7 Kupf. st.,N2kr.,
c.edund. l fẑ  2/» kr. V I ) 57 Bog., 6 Kupf. st., 1 fl. 2 kr. , gcdimd. 1 ss. /,5 kr. — V I I ) 58 Bog., l? Ku-
pscr st.. 1 fl. iZ f r . , gebund. t fl bc» kr. — V I I I ) l»6 Bog,, 11 Kupf. st., 57 kr., gebund. l fl. 26 kr. —
I X ) 'l2 Bog,, 6 Kupf. st., «8 kr , gebund. l fl. 2'< kr. » -̂ X ) i^g Bog. 30 Kupf. st.. in schöner S c h r e i b «
p « p i c r - A u ö g a b e , I fl. 27 kr., gedund. il st. i 5 kr.

MinBer- nnd Ingend - Sebethbiicher
(achtzehn,) in drei UMb-Nunend Varkcte abgetheilt)

wit Bildern und Kupfern, jedes Packet zu sechs Stücke, dcn Druckbogen zu i'/x kr. (Bil»
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t » und Kupfer untntgeltllch) berechnet, mlt Beisetzung deZ Werthes im P ram! enelnbande lvle dtrs^

bebe. den Hel ler-Prämienbüchern beschrieben, nebst Schuber ' ' " " dtrsel.

bunden̂  mit Schab., ^ . 5. tr. - ö l ) „ öog , m. t ^ ^ l d ^ ' ^ / w Z r ^ ! e ^ / n b ^ . ^

3 ^ < . s . ^ ^ ^ " ^ ? " ' ^ " h « i ß der und U u p f e r j M welche in dielte

KMsepWtiyttK - Nnzeme
fur alle politischen Behörden, besonders für Kreiscommissare und andere politische Be-

ältts- uni) Lanoesbeamten, dann für Hcrrschaftsbesitzer und Verwalter.

Bei Damian und Gorge,
Buchhändlern in Grcltz, ir, der Sporgasse Nr. 89,

erscheint im Laufe des Jahres i6Z7 der von
^ e l w Aos. Naistr vsn Nrauknstein

^ ^ b e a r b e i t e t e

S u p p I c m e n t b a ll d
Johann Tschinkowitz Darstellung

politischen Verhältnisses der verschiedenen Gattungen von Herrschaften zur
Staatsverwaltung, zu ihren Beamten und Unterthanen in den Provinzen

Steycrmark und Kärnten.
^ _ , ^ Dieser Erganzungsband, welcher ungcfä'hr ',u Druckb^cn starkseyn wird, und diebls zum 1. Iannc r
13^5 erflosscncn Vorschr.ften, welch« auf dic in dcn frühern Bänden des Johann Tschinkowitz'sch.,1 Wcrkcs
vorkommcndcn Gegen!lande Bezln, haben, enthält , dürfte, da in demselben die Ordnung dcr Gegenstände u„d
die m den sruhecn Bänden des erwähnten Werket, vorkommenden Z.chlen der betreffenden Paragraph? beibehalten
worden s,nd, n.cht nur dem Zweck« entsprechen, scndcrn auch den Anforderungen der ^eser g e n ü g n , w e ' l
derselbe uon bewahrten und geübten Geschäftsmannes durcngel^ftn, vervollständiget und berichtigct worden ist.

^ e r Herr V e r i e r dcs vorjtehendcn Supplementb.indcs hat bereits dnvch dic Herc.uö«ade seines
ersten pracnschen Originalwerkes über das Verfahren in schweren Polizeiüdertlctungen, welche in drn ö'ssent-
llchcn V la l tc rn der Gratzer Zeitung vom 2/,. März <8)5, unter der Aufschcift Literatur, nachdrücklichst anen-
pfohlen w i r d , und dessen erste Auflagt bereits bis auf wenige Exemplare, die vom Verfasser um den ^adcnprti'5
von 8 fl. L. M . zuhaben sind, vergriffen worden ist, nicht nur einem allgemein gefühlten Vcdürsni,se abge-
hol fen, sondern auch dem Wunsche Al ler, die das Richtcramt in schweren Polizeiübenretungen bereits ausübe»
oder sich zu dcn practischen Prüfungen aus den schweren Polizeiübertretungcn vorbereiten, durch diese semo
«ussührliche und lticht faßliche praktische Ausarbeitung vollkommen entsprochen^ daher auch die V e r l a M a u d -
lung. vertrauend aufdieses, die literarischen Eigenschaften dcs Herrn L^erfassevs betreffende, in den ö'ssentlichcn
Blat tern ausgesprochene günstige Urtheil, für die Empfehlung des hiermit angekündigten Supp!?!M>urand.'5,
dessen Drucklegung zur Ergänzung und Berichtigung der früheren Bände des Tschinkowil/schen N?rkeo, d.iher
zur Beseitigung vieler I r r u n g e n , und überhaupt wegen der allgemein aufgesprochenen Noldwendigkeit, schlcu-
lng,: erfolgen w i r d , nichtS weiteres mehr beizufügen erachtet/und nur lediglich noch das Ansuchen stellt, kaZ
die Herren Subscribenttn ihre Erklärungen, nach welchen die Anzahl der in Druck zulegenden E x e m p l i
dejlmnm w l r d , ehestens gefälligst einsenden wollen, damit sodann unverzüglich mit dem Drucke l^gonncii, un5
i e r g ^ a l t dem allgemeinen Bedürfnisse bald möglichst abgeholfen werden kömie. Da die Bogenzahl noch nichc
Zenau bestimmt wcrden kann, so ist auch kein fester Pr is auszumitteln, nur velsschert die'Verla^öhanblung,
d a , z d e r P r e i s f ü t d i e H e r r e n S u b sc r i b en t e n u m E i n V i e r t e I d i l I i a e r, als der deiiN
Erscheinen des Werkes eintretende Ladenpreis seyn wird.

I n Laibach nimmt, hierauf Subscription an - J g . Alois Cdlcn v. KlelNManr'sche Buch-
yandlung, neuen Markt Nr. 221.

Z. Intell. -.Bl^tt Nr. 89. d, 27. Juli 1837.) 2


